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Deutscher Forstwirtschaftsrat 

Der Deutsche Forstwirtschaftsrat (DFWR) ist die repräsentative 

Vertretung aller mit der Forstwirtschaft befassten Akteure in der 

Bundesrepublik Deutschland. 

Der DFWR steht für eine nachhaltige und multifunktionale Forstwirtschaft, 

mit der auf rund 31 % der Fläche des Bundesgebietes Nutzungs-, Schutz- 

und sozioökonomische Ziele in bestmöglicher Weise erreicht werden. 

• Staatswald (Landesforstverwaltungen und staatliche Forstbetriebe) 

• Körperschaftswald (Vertreter des Deutschen Städte- und Gemeindebundes) 

• Privatwald (Arbeitsgemeinschaft Deutscher Waldbesitzerverbände) 

• forstwissenschaftliche Fakultäten und forstliche Fachhochschulen 

• berufsständische Organisationen (BDF, IG BAU) 

• Deutscher Bauernverband 

• Verband der Landwirtschaftskammern 

• Deutscher Forstverein 

• Arbeitsgemeinschaft Naturgemäße Waldwirtschaft 

• Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 

• Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft 

• Deutscher Forstunternehmer-Verband 

• Kuratorium für Waldarbeit und Forsttechnik 
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Innovative Ansätze zur Steuerung der forstbetrieblichen 

Nachhaltigkeit 

Forsteinrichtung  

– ein geeignetes Instrument zur Steuerung 

der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 
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Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 

(Inventur-) Befund 

Zielsetzung 

Planung Vollzug 

laufender Betrieb 

Ergebnis 

Regelkreis 

Steuerung 

• naturaler Vorrat 

• 10j. Zuwachs (ET) 

• naturaler 10j. 

Hiebssatz 

• Verjüngung usw. 

• Prüfung auf 

Nachhaltigkeit • planmäßig 

• außerplanmäßig 

• jährlich 

• nach 10 Jahren 

• Vermögenserhalt 

• lfd. Überschüsse 

• Vermögen? 
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Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 

(Inventur-) Befund 

Zielsetzung 

Planung Vollzug 

laufender Betrieb 

Ergebnis 

Regelkreis 

Steuerung 

• auf Zielsetzung 

abgestimmter 

Befund 

• jährlichen Vollzug 

unterstützende 

Planung 

• anpassbar bei 

vorangegangenen 

außerplanmäßigen 

Ereignissen 

• planmäßig 

• außerplanmäßig 

• jährlich 

• jährlich aktuell 

• Vermögenserhalt 

• lfd. Überschüsse 

• jährlicher 

Zielabgleich 
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Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 

• auf Zielsetzung abgestimmter Inventurbefund 
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Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 

Kiefer AKl. IV

8,1-12,0 12,1-16,0 16,1-20,0 20,1-24,0 24,1-28,0 28,1-32,0 32,1-36,0 36,1-40,0 40,1-44,0 44,1-48,0 48,1-52,0

BHD-Stufe

Q1

Q2

Q3

Q4

 

• auf Zielsetzung abgestimmter Inventurbefund 
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Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 

• auf Zielsetzung abgestimmter Inventurbefund 
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Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 
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Zustandsgrößen • Bestandesvorräte 

• Durchmesserverteilungen 

• finanzielles Vorratsvermögen (Basis- und Zeitwerte) 

• jährlich aktueller (Inventur-) Befund 
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Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 

Zustandsgrößen • Bestandesvorräte 

• Durchmesserverteilungen 

• finanzielles Vorratsvermögen (Basis- und Zeitwerte) 
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• jährlich aktueller (Inventur-) Befund 
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Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 

Planungshorizont (t)
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• Planung anpassbar auch bei außerplanmäßigen Ereignissen 



Forsteinrichtung 

Holzlogistik 2013 am 23. April 2013 in Hundisburg Dr. Markus Ziegeler, Deutscher Forstwirtschaftsrat e.V. 

Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 

• jährlichen Vollzug unterstützende Planung 
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Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 

Holzvorrat (Efm) zum Stichtag 01.01.
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2011 2012 2013

Zuwachs des Ausgangsvorrates

Vorratsänderung durch Flächenzu- oder -abgang

Vorratsänderung durch Nutzung und Mortalität

 

• jährlicher Zielabgleich des Vollzugs 
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Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 

Basis- und Zeitwert (Mio. EUR) des Holzvorrates zum Stichtag 01.01.
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Basiswert ZeitwertEntwicklung durch Zuwachs und Nutzung:

= Flächenänderungseffekt

 

• jährlicher Zielabgleich des Vollzugs 
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Instrument zur Steuerung der forstbetrieblichen Nachhaltigkeit? 

(Inventur-) Befund 

Zielsetzung 

Planung Vollzug 

laufender Betrieb 

Ergebnis 

Regelkreis 

Steuerung 

• einschließlich 

Vermögenswert 

• rollierend 

• räumlich 

visualisiert 

• Sortiments- und 

Erlösprognose • planmäßig 

• außerplanmäßig 

• jährlich 

• Eingriffsinventur / 

jährl. Fortschreibg. 

• Vermögenserhalt 

• lfd. Überschüsse 

• jährlicher 

Zielabgleich 
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